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J7) Auf der Obern eusta dt vor dem FriedrichSplatz 'in Nr. y6. ist für eine ledige Person ein Quar
tier mit Meubles, in 4 Stuben wovon z tapeziert sind, desgleichen in i Kammer und Küche

nebst Holzraum bestehend, sogleich oder auf Ostern zu vermiethen. ^
18) Auf dem Pferdemarkt, sind in einem Hause 2 Logimenter, künftige Ostern, nut oder ohne

Meubles zu vermiethen, und ist bey dem Peruquier Gerwig in der obersten Marktgasse, das
weitere zu erfahren. . . _ _ . „ . _ . . ^ ia. ,

 10) Auf der Oberncustadt in der Kömgsstrasse in Nr. 127 beym Hrn. Hofmeister Wolff ist eine
ganze Etage benebst Stallung, Boden. Kutschen Remise, Keller, wie auch 2 Stuben, l Kam
mer nebst Stallung mit oder ohne Meubles sogleich zu vermiethen.

 20) Es will der Bäckern,str. Wicke in seinem Wohnhause in der Oberstengaye in Nr. 26 gegen
der Garnisous Kirche über, in der dritten Etage i Stube, Kammer und Küche auf Ostern ver
miethen; wer auch allenfals das Haus in der Ober,umgasse zu kaufen gesonnen, der kan sich in

 der Müllergasse bey ihm melden, auch hat er in der Müllerqasse in seinem Wohnhause r Stu
be, Kammer und Küche und Plalr vor Holz zu legen, auf Ostern zu vermiethen.

21) Auf der Oberneustadt in der Königssirasse in Nr. 154. ist eine ganze Etage davon die belle
 Etage vornberaus mit 2 großen und hinten einer kleinen Stuben, einer Küche und Kammer benebst
auf dem Hofe einen, Theil Holzschoppen, unter dem Hause einem Theil Keller versehen, und auf
den, Boden noch 2 Kämmen, zn vermiethen.

 22) An, Judenbrunnen in der gewesenen Engelbrechtischen Behausung Nr. 814. ist d,e ite Etage
bestehend in 2 Stuben mit Kammern, 1 räumlichen Küche, 2 Kammern, auf dem Vorgang,
i Pferdestall zum Hol; legen, nebst Platz auf den, Boden; in der 2tcn Etage 2 Stuben mit Kam

 mern, l große Küche, 2 Kammern auf den, Vorgang und Platz auf dem Boden: in der gten
Etage i Stube nebst Kammer, 1 Küche, 2 Kammern auf dem Vorgang , l verschlossener Boden

zun, Holz, und auf dem Hauserden ein klein Logis von 1 Stube mit der Kammer und Küche um

ein billiges zu vermiethen und auf Ostern zu beziehen.
23) Auf der Oberneustadt in der Friedrichsstrasse in Nr. 53. an der Golden Traube ist in der2ten

Etage i tapezierte Stube und Kammer vvrnehcraus, r Stube und Küche hintenaus nebst einem
verschlossenen Keller-Theil und Platz Holz zu legen, für eine kleine Haushaltung schicklich, sso-
dann auch eine Stube, Kammer und kleine Küche in, Hinterhaus auf künftigen Ostern zu ver-

miethen.
24) Drey zusammen gelegene Acker Land an der Reisbergcr Schanze und dem Kasten-Lande gele

 gen stehen Metzenwelse zu vermeyern. Bey dem Hrn. Otto, gegen der unterste Enrengasse Ecke
über, kan man sich dcsfals melden.

2Z) Es ist in der Mittelgasse ohnweit der große», Kirche bey der Fr. Landbereuter Grauin die un
terste Etage bestehend in 1 Stube und Kammer m,t oder ohne Meubles auf Ostern zu vermie

then.
26) In der Mittelgasse in Nr. 13z. bey dem Backermstr. Leisse ist in der 2ten Etage 1 Stube,

Kanu»,er und Küche, sodann in der dritten Etage 2 Stuben, 2 Kammern und eine Küche auf

Ostern zu vermiethen.
27) Auf der Oberneustadt vor dem Friedrichsplatz in Nr. 58. stehet die mittelste Etage auf Ostern

 zu vermiethen.
28) Es will der Steinmetz Rüdiger die mittelste Etage in seinem Hause vor dem Gensd'armen-

platz auf der Oberneustadt Nr. 134. assec. in einer räumlichen Stube, 2 Kammern, einer hel
len Küche und einen, Theil in, Keller bestehend, auf Ostern vermiethen.

ry) In der Unterneustadr in der Wittib Folenien Hause ist ein Logis bestehend in 1 Stube, Kain-
mer, Küche, Keller und Platz vor Holz alles verschlossen, auf Ostern zn vermiethen.

30) Es ist vor dem Leipziger Thor an, Wallgraben des Bäckermstr. Dönick sein Garten zu vermie
then, und.ist sich desfalö bey der Witwe Falkeisen auf der Fuldabrücke zu melden.
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